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Pächterwechsel
bei der BK-Tankstelle

6. Frichtalfez
26. Februar um 14 Uhr
am Marktplatz
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Zum 90. Geburtstag von Papst Benedikt XVI.

WACKER-
Werkkapelle

in Marktl/Bürgerhaus.Eintritt frei
Seite 4

PR-Info

Der neue Pächter: 
Marcus Hartmann
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Familie Lechertshuber
& Wimmer mit Team
Simbacher Straße 8b · 84533 Marktl
Telefon 0 8678/74 82 68
Internetadresse: www.lebensmittelprofis.eu
Backstube Wünsche · Tel. 0 8678/7479 67

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30 - 20.00 Uhr
Sa. 7.00 - 20.00 Uhr

Lechertshuber & WimmerG
m

b
h

frisch, freundlich...

gerne für Sie da!

Jeden Sonntag 

von 8 - 11 Uhr geöffnet

Mo - Fr 
7.30 - 20.00 Uhr
Sa 7.00 - 20.00 Uhr

Mo - Fr 
7.30 - 18.00 Uhr
Sa 7.00 - 16.00 Uhr

Bereits zum 6. Mal ladet der Förder-
verein der Grundschule Marktl zum 
Kinderfaschingszug „Frichtalfez“ ein.

Am Sonntag, 26. Februar, startet der 
Zug, zu dem alle Marktler Vereine, Fa-
milien und Gruppen eingeladen sind 
mitzumachen, am Kindergarten. Auf-
stellung ist wie immer um 13.30 Uhr 
und losmarschiert wird um 14 Uhr. Am 
Marktplatz wird eine Tanzgruppe die 
Zuschauer unterhalten, bis der Zug 
dort eintrifft. Anschließend geht es 
weiter zur Schule, wo in der Turnhalle 
wieder Spass und Action für die Kinder 
geboten ist und die Eltern sich im „El-
terncafe“ in der Schulaula derweilen 
mit Kaffee und Kuchen vom Team des 
Fördervereins und des Elternbeirates 
bewirten lassen können.

E.P.

Kinderfaschingszug „Frichtalfez“
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Seit  dem 2. Januar 2017 hat der stell-
vertretende Stationsleiter der OMV 
Altötting, Marcus Hartmann, die BK 
Tankstelle in Marktl übernommen. Bei 
gleichen Öffnungszeiten erwartet Sie 
jetzt ab 6 Uhr morgens eine Auswahl 
an frischen Sandwiches, Backwaren 
und Gebäckspezialitäten, sowie ver-
schiedene Kaffeesorten auch zum Mit-
nehmen.
Überzeugen Sie sich selbst von der 
individuellen Kundenfreundlichkeit 
und dem vielseitigen Angebot an 
Zeitschriften, Tabakwaren, Getränken 
und Autozubehör. Bei der modernen 
Waschanlage kann man aus vier ver-
schiedenen Programmen wählen. 
Die Telefonnummer bleibt gleich, un-
ter 08678/314 ist die Tankstelle für Fra-
gen aller Art erreichbar. 
Das Team der BK Tankstelle freut sich 
über Ihren Besuch.

E.D.

BK - neuer Tankstellenpächter in Marktl

Flüssiges für KFZ und Fahrer Kaffee von Dallmayr - auch für unterwegs Auto schmutzig? - Ab in die Wäsche!

PR-Info

Im Frühjahr 2016 ist Annette Stockin-
ger mit Ihrem IN VITA POINT Chan-
noètte an den Markplatz 4, gegenüber 
der Kirche gezogen. Nach einer kurzen 
Babypause ist Annette wieder für ihre 
Kunden da. 
Schminken lernen und Make UP Styling 
für jeden Tag oder einem bestimmten 
Anlass, Tipps für die optimale Haut-
pflege und Gewichtscoaching.Annette 
Stockinger berät Sie gerne für Ihr per-
sönliches Wohlbefinden, Gesichtspfle-
ge mit Hautbildanalyse und hochwer-
tiger Systempflege aus Naturstoffen.
Gesund und Vital, das will jeder sein 
und bis ins hohe Alter auch bleiben. 
Wie das geht erfahren Sie in Ihrem 
neuen Studio am Marktplatz. Die Haut 
ist der Spiegel unserer Seele, hier 
wird auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt 
und perfekt beraten. Es gibt einen 
Braut-Service „all inklusive“ und immer 

Schön und gesund mit Annette Stockinger

E.D.

die aktuellsten Trends und Looks zum 
Ausgehen. 
Der IN VITA POINT ist ein modernes 
Servicecenter für Schönheit, Lifestyle 
und Wohlbefinden.

Vereinbaren Sie einen Termin bei An-
nette und fühlen Sie sich wohl in ihrem 
neuen Studio. 
Telefon 08678/ 749 74 10
oder 0160/ 946 945 89

Channoètte – Vital Coaching & Make Up Design
Dipl. Visagistin  •   Dipl. Ernährungs-Therapeutin

Was wünschen Sie sich? 

•  Ist Ihnen eine gesunde & gepflegte Haut wichtig? 
• Legen Sie Wert auf Wohlbefinden und einen gesunden Körper? 
• Wären Sie dankbar für hilfreiche Schmink-Tipps, incl. Typberatung? 

  …ich reserviere Ihnen gerne einen persönlichen Kennenlern-Termin!  

   Dominik & Annette Stockinger     
   Neu: Marktplatz 4 (geg. Kirche), 84533 Marktl   
   08678/ 749 74 10  •  0160/ 946 945 89  
   annette.stockinger@moosauer.de

Ich kümmere mich um Ihr Wohlbefinden!

PR-Info
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Ich freue mich mit allen Bürgerinnen 
und Bürgern des Marktes Marktl auf 
diesen ganz besonderen Tag. Anläss-
lich dieses außergewöhnlichen Ereig-
nisses feiern sowohl Markt- als auch 
Pfarrgemeinde und Papstgeburtshaus 
den 90. Geburtstag am Ostersonntag 
in einem größeren Rahmen. 
Seinem Geburtsort blieb der Heilige 
Vater stets in besonderer Weise ver-
bunden. Am 13. Juli 1997 wurde ihm 
anlässlich seines 70. Geburtstages die 
Ehrenbürgerwürde verliehen. Und er 
schrieb in einem Dankesbrief an die 
Gemeinde, dass er in Marktl „so rich-
tig ein Gefühl des Zuhauseseins ver-
spürte unter all den freundlichen und 
wohlgesonnenen Menschen, die die 
gleiche Sprache und der gleiche Glau-
be verbindet. Nach langer Lebensreise 
ist es schön, seine Wurzeln wieder zu 
entdecken.“ Über seinen Geburtsort 
sagte er: „Marktl am Inn ist ein Ort, der 
etwas Heimeliges und Warmherziges 
an sich hat.“ Das hat uns natürlich ge-
freut. 
Zwei außergewöhnliche Ereignisse 
von historischer Bedeutung verbin-
den Marktl in ganz besonderer Weise 
mit Papst Benedikt XVI. em.: Es ist die 
Papstwahl am 19. April 2005 und der 
Besuch des Heiligen Vaters am 11. Sep-
tember 2006. Einmalige und unver-
gessliche Tage für die gesamte Markt-
ler Bevölkerung. 

Am 16. April 1927, einem Karsams-
tag, wurde der Heilige Vater mit dem 
eben geweihten Osterwasser in der 
Pfarrkirche St. Oswald auf den Namen 
„Joseph Aloisius Ratzinger“ getauft. 
Dass er der erste Täufling des neuen 
Wassers war, sah er als eine bedeut-
same Fügung an. Er schrieb in dem 
Buch „Aus meinem Leben“: „Der erste 
Täufling des neuen Wassers zu sein 
hat mein Leben von Anfang an ins Os-
tergeheimnis eingetaucht und das hat 
mich immer mit Dankbarkeit erfüllt.“
90 Jahre nach diesem Ereignis feiern 
wir am Ostersonntag, 16. April 2017, 
den 90. Geburtstag unseres Ehrenbür-
gers Papst Benedikt XVI. em. Schon 
jetzt lade ich Sie alle recht herzlich zu 
dieser Geburtstagsfeier ein. 

Hubert Gschwendtner
Bürgermeister 

anlässlich des 90. Geburtstags von Papst Benedikt XVI.em. 

Wacker-Werkkapelle kommt nach Marktl

Festprogramm am 
Ostersonntag, 16. April 2017

04:15 Uhr Öffnung Geburtshaus
 Entzünden des Osterfeuers
 Lichterzug in die Taufkirche mit Station an der Benediktsäule

05:00 Uhr Feier der Osternacht  mit Tauffeier in der Pfarrkirche

10:15 Uhr Festgottesdienst

18:00 Uhr Ostervesper in der Pfarrkirche Marktl mit Bischof Dr. Stefan Oster 
 Uraufführung einer Komposition des 
 Kompositionswettbewerbes des Bistums Passau

20:00 Uhr Konzert der WACKER-Werkkapelle im Bürgersaal Marktl

Eintritt frei

Herbert Manetsberger

Poststraße 3 · D-84533 Marktl
Tel. 0 86 78 91 95 95 · Fax 91 95 94
Mobil 0170 5 4245 70
herbert.manetsberger@dvag.de
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Taxi Heim
immer für Sie unterwegs

Stammhamer Str. 24 - 84533 Marktl - Tel. 0 86 78/7183 - Handy 0171/144 32 80

Neu: Ab sofort auch Gruppenfahrten möglich!
Bis zu 7 Fahrgäste können im Mercedes Vito transportiert werden.

Patientenfahrten - Verrechnung mit allen Kassen
Flughafentransfer - Besorgungsfahrten

Elvira Schick
Burghauser Str. 13 • 84533 Marktl

Tel. 08678/2679964 • Fax 08678/2084100
Mobil 0151/61624480 • stelze66@yahoo.de

Schick

Hausmeisterservice
• Hausmeisterdienste
• Haushaltsnahe 
 Dienstleistungen 
 für Jung und Alt
• Gartenpflege
• Winterdienst

PR-infoEDEKA-Spende für die Tierheime

Wirklich wie Weihnachten war es vor 
einigen Wochen  für die Vorsitzenden 
der Tierheime Winhöring und „Arche 
Noah“ in Raitenhaslach.
Von den EDEKA-Märkten Lecherts-
huber & Wimmer waren sie zu einer 
Spendenübergabe eingeladen wor-
den. Was sie dann vor dem Marktler 
EDEKA-Markt vorfanden, überstieg 
bei Weitem die Erwartungen der 
Tierfreunde: Ein halbes Dutzend Eu-
ro-Paletten, vollgepackt mit hoch-
wertiger Tiernahrung für Hunde 
und Katzen in einem Warenwert von 
13.500 Euro wird je zur Hälfte jedem 
der beiden Tierheime frei Haus ge-
liefert. Zustande gekommen ist diese 
beträchtliche Futtermenge durch eine 
Promotion-Aktion, die von EDEKA Le-
chertshuber & Wimmer, gemeinsam 
mit Nestlé Purina, einem der führen-

                                                                                                                          Bei der Übergabe der Tiernahrung: 
                                                                             (v.l.) Anton Herndl, 2. Vorsitzender vom Tierheim Arche Noah, Burghausen;
                                                                Sabine Zallinger, 1. Vorsitzende Tierheim Altötting/ Mühldorf, 
                                                  Marie Hund,  Leiterin des Tierheims AÖ/MÜ in Eisenfelden; 
                           Arno Schedlbauer von der Firma Nestlé Purina; 
               Anneliese Anderson, 1. Vorsitzende vom Tierheim Arche Noah in Burghausen 
sowie Josef Wimmer von EDEKA Lechertshuber & Wimmer.  Foto: Holzinger

den Tiernahrungshersteller, in der Vor-
weihnachtszeit durchgeführt wurde:
„Für jede von den Kunden gekaufter 
Packung Tiernahrung stellt Nestlé Pu-
rina die gleiche Menge für diese Spen-
de an unsere heimischen Tierheime 
bereit. Eine tolle Aktion, bei der unse-
re Kunden, die ihre eigenen Tiere gut 
versorgen, zugleich etwas für die Tier-
heimtiere tun konnten“, erklärte Josef 
Wimmer. 
Arno Schedlbauer von Nestlé Purina 
betonte, dass seinem Unternehmen 
das Tierwohl am Herzen liege und 
man das Engagement der vielen eh-
renamtlichen Helfer in den Tierheimen 
unterstützen möchte. Mit der zur Ver-
fügung gestellten Futtermenge kön-
nen in beiden Tierheimen viele hung-
rige Mäuler gestopft werden. Dass es 
davon viele gibt, konnten die Vertreter 

der Tierheime mit Zahlen belegen: Im 
Tierheim Winhöring werden jährlich 
rund 500 Fundtiere betreut. Derzeit le-
ben dort 60 Katzen und zehn Hunde. 
In Raitenhaslach warten momentan 25 
Katzen und zehn Hunde auf ein neues 
Zuhause. 
Sabine Zallinger und Anneliese An-
derson hoffen, dass die Zahl der 
Tiere nach Weihnachten nicht wieder 
sprunghaft ansteigt. Sie appellieren 
einmal mehr, Tiere nicht an Weihnach-
ten zu verschenken und sie wenig spä-
ter wieder auszusetzen, weil man sich 
damit überfordert sieht.

www.schwarzfischer-druck.de
84508 Burgkirchen - 08679 / 5106
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Eine beliebte 
Geschenk-Idee:

Reisegutscheine

Ihr ReisepartnerIhr Reisepartner

Omnibus- und Reiseunternehmen 
Karl Beck GmbH & Co. KG

Burghauser Str. 11, 84533 Marktl, Tel.: 08678/9886-18, 
Fax.: 08678/9886-22, e-mail: info@beck-reisen.de

Ihr Partner für Tages- und Mehrtagesfahrten
sowie Betriebs- und Vereinsausfl üge

„Donau
im Feuerzauber“ 

auf dem Kristallschiff
          incl. Schifffahrt und 3-Gang-Menü 
                        Samstag, 03.06.2017
                               p.P.  79,- €

Piccolofahrt zur Gramaialm
Freitag, 19.05.2017, p.P. 27,- €

          incl. Schifffahrt und 3-Gang-Menü           incl. Schifffahrt und 3-Gang-Menü           incl. Schifffahrt und 3-Gang-Menü Volksmusikfestival in Südtirol 

mit Semino Rossi & Die Ladiner

Do. 25.05. bis Sa. 27.05.2017

Preis p.P. im DZ:  249,- €

Schi-Ortsmeisterschaft
Am Samstag, 28. Jan. 2017 wurde die Schiortsmeisterschaft 
des TSV Marktl erneut ausgetragen. Bei perfekten Schnee-
bedingungen und Kaiserwetter gingen in Fieberbrunn 45 
gut gelaunte Teilnehmer an den Start. Das Teilnehmerfeld 
reichte von 4-jährigen Kindern bis hin zu über 60-jährigen 
Senioren. Sehr erfreulich war nicht nur die gute und lockere 
Stimmung unter den Teilnehmern, sondern auch, dass wie-
der viele Erwachsene daran teilnahmen.
Wie bereits im letzten Jahr gab es für die Jugend einen be-
sonderen Ansporn: Es wurde extra für sie ein Jugend-Orts-
meister Wanderpokal ausgefahren. Diesen sicherte sich bei 
den Jungen Ludwig Schneider und bei den Mädchen Louisa 
Lang. Bei den Erwachsenen gab es keine Überraschung. Die 
beiden Orstmeister des vergangen Jahres, Sabine Stader 
(Wagner) und Michael Edhofer sicherten sich auch heuer 
wieder den Pokal. Bei der anschließenden Siegerehrung im 
Sportheim fanden sich dann auch fast alle Teilnehmer ein, 
um die Pokale und Urkunden entgegenzunehmen.

Hier die Sieger im Einzelnen:
S 6 w: Lilli Heisler, Annalena Lang, Feli Heisler
S 6 m: Paul Weber
S 8 w (G): Johanna Hinterstoisser
S 8 m: Maxl Pleininger, Luis Tischler
J 10 w (G): Josefina Hinterstoisser
J 10 w: Louisa Lang
J 10 m: Moritz Lang, Leo Tischler, Valentin Unterhitzenberger
J 12 w: Maria Pleininger, Constanze Gander
J 14 w:  Amelie Schreiner, Beatrix Schlosser, Maria Stöbich
J 14 m: Justus Babl, Benedikt Baumgartner, Paul Kronwitter
J 16 m: Gerrit Geich, Johannes Hofbauer
J 18 w: Veronika Edhofer
J 18 m: Ludwig Schneider, Manuel Stöbich
Damen 20: Sabine Stader (Ortsmeisterin)
Herren 20: Michael Edhofer (Ortsmeister), Andreas Wagner, 
Maximilian Edhofer
Damen 30: Silvia Lang, Manuela Weber, Julia Heisler
Damen 40: Elke Pleininger, Simone Tischler
Herren 40: Matthias Lang, Stefan Altmannshofer, 
Roland Schreiner
Damen 50: Waldtraud Wagner, Ellen Geich 
Herren 50: Peter Edhofer, Richard Edhofer, Rupert Schneider
Herren 60: Hubert Gschwendtner

Gute Stimmung 
bei der Jugend

Hubert Gschwendtner 
am Start

Matthias Lang 

u.a. M. Edhofer, S. Stader, 
A. Wagner, P. Edhofer, 
L. Schneider

E.P.
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Bau des neuen Vereinsgebäudes des Fischerei-
vereins Burghausen schreitet voran

Haussammlung der 
Feuerwehr Marktl
Traditionell finden im Herbst die 
Haussammlungen der verschie-
denen gemeinnützigen Organisatio-
nen (z.B. Feuerwehr, Rotes Kreuz, 
Caritas, usw.) statt. Wegen der sich 
ergebenden Terminkollisionen ent-
stand bei den spendenden Marktle-
rinnen und Marktlern, aber auch bei 
den Sammlern gelegentlich Unmut.
Um dieser Häufung von Samm-
lungen entgegen zu wirken, wird 
die Freiwillige Feuerwehr Marktl die 
Bürgerinnen und Bürger künftig im 
Frühsommer um Spenden bitten. 
Es wird – wie bisher – nur eine 
Sammlung der Feuerwehr im Jah-
resrhythmus geben. 

Die Haussammlung 2017 wird 
in der Woche vom 13. bis 21. Mai 
durchgeführt werden.

Das Sammelergebnis kommt unmit-
telbar, ohne Abzug irgendwelcher 
Kosten, der örtlichen Feuerwehr zu-
gute und wird zum Ersatz oder zur 
Ergänzung der Ausrüstung verwen-
det. Damit trägt Ihre Spende zur Er-
höhung Ihrer und unserer Sicherheit 
und zur finanziellen Entlastung der 
Marktgemeinde bei.
Wir bedanken uns für die bisherige 
große Spendenbereitschaft unserer 
Gemeindebürger ganz herzlich und 
wir hoffen, dass die vorgesehene
Terminverschiebung
Ihr Einverständnis 
und Ihre 
Zustimmung findet.
Ihre 
Freiw. Feuerwehr 
Markt Marktl

Der mit 800 Mitgliedern starke Verein, 
der bisher in angemieteten Räumen 
in Burghausen seine Geschäftstelle 

Fischereiverein Burghausen zieht nach Marktl

betreibt, hat sich vor einiger Zeit dazu 
entschlossen, ein eigenes Gebäude 
für Verwaltung und Lager nahe seiner 
Gewässer zu bauen. Dazu fand man in 
Marktl im Gewerbegebiet Bergham 
ein geeignetes Grundstück.
Das in zwei Bauabschnitte aufgeteilte 
Projekt liegt gut im Zeitplan. Der erste 
Teil war die Errichtung einer Halle für 
die gesamten Gerätschaften des Ver-
eins. Die Fertigstellung des Geschäfts-
stellen-Gebäudes ist bis Ende 2017 
angedacht. 
Für das gesamte Vorhaben haben die 
„Fischer“ rund 200.000,- Euro geplant.

Der inzwischen 40 Jahre alte Kinder-
garten am Kapellenweg ist inzwischen 
dauerhaft voll belegt und mit der 
Einführung der Kinderkrippe an sei-
ne Kapazitätsgrenzen angelangt. Da 
aber die Gemeinde Marktl gesetzlich 
verpflichtet ist, die benötigten Krip-
penplätze zu schaffen, hat sich der 
Gemeinderat einstimmig dafür ent-
schlossen, ein eigenes Gebäude mit  
zwei Krippenräumen mit jeweils 12 

Kindergarten Marktl - zu klein
Plätzen im nördlichen Gartenbereich 
zu planen. Es soll an den bestehenden 
Kindergarten angeschlossen werden. 
Die ebenfalls anstehende Renovie-
rung des Kindergartengebäudes wird 
dann im Anschluß an den Krippenneu-
bau in Angriff genommen.
Obwohl man beim Neubau mit ho-
hen Fördermittel-Zuschüssen rechnen 
kann, belastet dieses Millionen-Projekt 
(geschätzt 1,16 Mio.) in den nächsten 
Jahren stark den Marktler Haushalt.

In der kürzlich stattgefundenen Jah-
reshauptversammlung der Krieger- 
und Soldatenkameradschaft Marktl 
wurde neben Berichten und Ehrungen 
auch eine ausserordentliche Vor-
standswahl durchgeführt.
Das Ableben des langjährigen Kassiers 
und Schriftführers Emil Oberhaizinger 
machte es notwendig neu zu wählen.

KSK Marktl hat neu gewählt

K.S.

K.S.

1. Vorsitzender: 
 Werner Denk
2. Vorsitzender: 
 Josef Böcklbauer 
1. Kassier: 
 Wolfgang Esterbauer 
Schriftführer: 
 Jürgen Huber

Für ihre langjährige Vereinstreue wur-
den bei dieser Versammlung folgende 
Mitglieder geehrt:
20 Jahre: Erwin Wimmer 
 Patenbraut Irene Obermeier, 
30 Jahre:  Anton Haider
40 Jahre:  Josef Edhofer 
 Oswald Pfaffenhuber
 Josef Roiner K.S.
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NEU im Gewerbegebiet Bergham | Moritz-Brüll-Str. 12 | 84533 Marktl

Tel.: 08678/74760-60 | Fax: 08678/74760-61

www.bauelemente-irber.de | info@bauelemente-irber.de

Fenster + Türen

Brand- + Sonnenschutz

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr I Sa. 8 - 12 Uhr

Partnerbetriebe: 

Unser Team 

Frühjahrs-Rabatt

Frü
hjahrs-Rab

a
tt
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t10%

Starkbierfest
 Samstag, 25. März 2017 – 19 Uhr 

Bürgerhaus Marktl

Fastenprediger Auer Hubert 
Musikkapelle: d´Veranstaltung

Tombola: Hauptpreis Berlinreise über 200 tolle Gewinne

Eintritt: 5.-  incl. 1 Halbe Starkbier - Lospreis: 1.- 

Veranstalter:

Das traditionelle Starkbierfest der CSU 
Marktl findet heuer am 25.März 2017, 
ab 19 Uhr im Bürgersaal statt.
Die CSU Marktl, unter Vorstand Mar-
kus Gander, hat sich dazu entschieden 
keinen politischen Redner einzuladen. 
Der Schwerpunkt wird auf gute Unter-
haltung mit der Musikkapelle „d‘ Ver-
anstaltung“, auf bekannte Spiele wie 
Maßkrugstemmen und Holzsägen, 
sowie einer großen Tombola mit 
Berlin-Reise gesetzt.

Starkbierfest im Bürgersaal
Zum süffigen Starkbier wird uns Bru-
der Hubert – alias Hubert Auer aus 
Haiming – eine saftige Fastenpredigt 
halten.
Bei gutbürgerlichem Essen der Wirtin 
Alex und dem Starkbier der Brauerei 
Weideneder können Sie einen ver-
gnüglichen Abend im Bürgersaal ver-
bringen. Der Eintritt beträgt 5 Euro, 
incl. einer Halben Starkbier. 
Die gesamte Vorstandschaft der CSU 
Marktl freut sich auf Ihren Besuch.

Kleinanzeigen 

Wer braucht Hilfe ?
Im Garten beim Rasen mähen,
beim Einkaufen oder im Winter 
beim Schneeräumen. 
Handy 0151 70333604

Wenn Sie eine Wohnung suchen 
oder etwas vermieten, verkaufen 

oder verschenken  wollen,
dann helfen wir Ihnen gerne mit einer 

kostenlosen Kleinanzeige.
Tel. 08679/5106, Fax 5682,

info@schwarzfischer-druck.de

Suche 
neuwertigen Wohnwagen 
bzw. Wohnmobil
Tel. 08679/5106

Für Sie
KoStenloS!

Nokian Winter-Reifen
auf Alufelgen
Top-Zustand
5-Loch, 205/55P16, 
z.B. f. 1er BMW
VB 250,-€
0 86 79/51 06
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 Meisterbe
trieb

Altmann  
Pflasterbau

Gewerbegebiet in Bergham
 Moritz-Brüll-Str. 12 · 84533 Marktl

 Tel. 08678/74760-10 · Fax 74760-50

Dötling 6 · 84359 Simbach  · Tel. 0 85 71/16 72 · Fax 78 63
info@altmann-pflasterbau.de 
www.altmann-pflasterbau.de

• Baustoffhandel mit Ausstellung 
 für den Außenbereich
• Garten- und Landschaftsbau
• Meisterbetrieb für
 Straßen- und Pflasterbau Like us on

Facebook

Öffnungszeiten:
Mo - Fr    8 -12 u. 13 -17 Uhr
Samstag nach Vereinbarung 

Unsere
Homepage
finden Sie hier!

Am 8. Januar fanden beim Marktler Im-
kerverein Vorstandschaftswahlen statt. 
Nach 20 Jahren erfolgreicher Arbeit 
als Vereinsvorstand trat Reinhard 
Schröpfer als 1. Vorsitzender des 
inzwischen 90 Jahre alten Ver-
eins zurück. Mit ihm legten 
auch Dr. Anton Grimm, Albert 
Hüttinger, German Seeling 
und Helmut Schmeckenbecher 
ihre Ämter nieder. Durch sein En-
gagement und Fachwissen schaff-
te Reinhard Schröpfer es, über die 
Jahre den Verein auf 118 Mitglieder 
zu vergrößern. In Zeiten wo sich an-
dernorts Imkervereine auflösten, mo-
tivierte er zahlreiche, auch jüngere

Neue Vorstandschaft beim Imkerverein
Mitbürger, sich mit Bienen und der 
Imkerei zu beschäftigen. Gerade bei 

den Widrigkeiten, mit de-
nen unsere Bienenvölker 

jedes Jahr zu kämpfen
haben, unterstützte 

er tatkräftig die Mit-
glieder. Hauptsäch-
lich macht hier die

eingeschleppte Varroa-
milbe den Imkern und 

Bienen das Leben schwer. 
Reinhard Schröpfer gehört 

dem Vereinsausschuss weiter als Beisit-
zer an und kümmert sich um die Jung-
imkerausbildung und den Lehrbienen-
stand an der Streuobstwiese.

Nach der Wahl setzt sich die neue Vor-
standschaft so zusammen:

1. Vorstand: Elmar Monz
2. Vorstand: Wolfgang Wenger
Schriftführer: Dr. Robert Oeder
Kassenwartin: Hannelore Sperling
Beisitzer: Peter Preißler jun., 
Christian Jodlbauer, Helmut Lechl,
Reinhard Schröpfer, Andreas Hartl,
Hans-Peter Buchmeier
Kassenprüfer: Gerd Kassühlke, 
Christa Pittner

Mehr Infos stellt der Verein unter 
www.imkerverein-marktl.de bereit.

K.S.

Druck: Schwarzfischer, 84508 Burgkirchen, Tel. 0 8679/5106, www.schwarzfischer-druck.de

Freizeitpass 2017Landkreis AltöttingAmt für Kinder, Jugend und Familie
Kommunale Jugendarbeit

Herrenmühlstr. 35 · 84503 Altötting
geschaeftsstelle@kjr-aoe.de
Tel. 0 86 71/92 89 53

www.kjr-aoe.de

Ferienmaßnahmen/Ferienfreizeit

Spielgeräteverleih

Kleinbusverleih

Jugendübernachtungshaus Herrenmühle

Zeltplatzverleih am Badesee in Perach

Beratung, Förderung und Unterstützung 

der Jugendverbände

Ausbildung von Jugendleitern

Beratung und Unterstützung 

der Jugendarbeit in Gemeinden

Präventive Projekte

Kreisjugendring Altötting

Der „Freizeitpass“ des Landkreises für 
das Jahr 2017 kann ab sofort in den 
Gemeindeverwaltungen Marktl und 
Stammham sowie an der Kasse im 
Landratsamt abgeholt werden. Die 
kommunale Jugendarbeit richtet sich 
damit wieder an Familien, die sich Ideen 

zur Freizeitgestaltung holen und dabei 
auch noch Geld sparen wollen. Für nur 
2,50 Euro erhält man 93 Gutscheine für 
ermäßigte oder freie Eintritte in ver-
schiedene Freizeiteinrichtungen. Ab 
dem dritten Kind in der Familie und für 
Pflegekinder ist der Pass kostenlos.

Nähere Infos
erteilen auch der 
Kreisjugendring 
Altötting unter
der Tel.-Nr.
08671/928953
oder 08671/8838447

K.S.

Der Freizeitpass 2017 ist da!
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Jahreshaupt-
versammlung des 
Gartenbauvereins
Donnerstag, 9. März 2017
um 19 Uhr im Gasthaus M. Hummel 
mit Neuwahlen, Ergänzung der Ver-
einssatzung, Rückblick und Vortrag 
über Hortensien.

Wenn der Garten aus dem Winter-
schlaf erwacht, gibt es viel zu tun. 
Schon im Februar kann in milden Ge-
genden mit der Aussaat bestimmter 
Pflanzen begonnen werden.  Boden-
frost sollte nicht mehr vorhanden sein, 
will man direkt in den Garten aussäen. 
Spinat, Salat und Radieschen gehö-
ren zu den ersten Gemüsepflanzen, 
die im Frühbeet ausgesät werden. 
Man zieht Pflanzen am besten in der 
Wohnung oder in einem beheizten 
Gewächshaus vor. Dann kann man sie 
beizeiten in den Garten setzen.
Wer sofort blühende Pflanzen im Gar-
ten haben möchte, sollte sich beim 
Fachhändler mit Hyazinthen, Narzis-
sen und Märzenbecher eindecken.

Frühjahrsblüher jetzt pflanzen und selber Setzlinge ziehen

Der Garten ruft

1. Vor dem Einsatz von Gerätschaf-
ten überprüfen Sie diese, ob sie noch 
funktionstüchtig sind. Dies kann Ver-
letzungen vorbeugen. Auch ist es 
sinnvoll nachzuschauen, ob die Geräte 
nicht verrostet sind.
2. Wer im Herbst die Pflanzen mit 
Mulch und Laubschichten vor dem 
Frost geschützt hat, der sollte diese 
Schichten nun entfernen, denn wenn 
die Frühlingssonne den Boden er-
wärmt, würde sie mit dieser Schicht 
nur schlecht vordringen können.
3. Bodenbearbeitung, also Lockern 
und Düngen, sollten Sie nur dann ma-
chen, wenn die Erde trocken ist, da es 
sonst Klumpen gibt und die Nährstoffe 
nicht aufgenommen werden können.
4. Den ersten Rasenschnitt können Sie 
getrost schon mal im März machen. 
Bei dieser Gelegenheit wird auch 
gleich das alte Laub, das noch vom 
Herbst und Winter herumliegt, mit ge-
häckselt. Ein guter Dünger!

Jahreshauptversammlung der Wasserwacht
Am Freitag, 27. Jan. trafen sich die Mit-
glieder der Wasserwachts-Ortsgruppe 
zur Jahreshauptversammlung, bei der 
diesmal nach 4 Jahren die Vorstand-
schaft neu gewählt wurde. Im Beisein 
des BRK-Kreisgeschäftsführers Josef 
Jung, dem Kreisvorsitzenden der Was-
serwacht Helmut Huber und unserem 
1. Bürgermeister Hubert Gschwendt-
ner, berichtete die alte Vorstandschaft 
über das abgelaufende Jahr 2016.

Neben 68 aktiven Wasserwachtlern 
zählt der Verein insgesamt 326 Mit-
glieder. An den beiden Wachstationen 
am Marktler Badesee wurden insge-
samt 10546 freiwillige Dienststunden 
geleistet. Dabei gab es 133 Erste-Hil-
fe-Einsätze. Abschließend gab Vor-
stand Reinhold Hitzenauer einen Aus-
blick auf anstehende Neuerungen. 
Unter anderem stehe neben der Neu-
beschaffung eines Einsatzfahrzeuges 
und eines Motorbootes ein Neubau 
der Wachstation II durch den Land-
kreis bevor. 

Die neue Vorstandschaft:

1. Vorstand: Reinhold Hitzenauer
2. Vorstand: Benedikt Dittmann
Tech. Leiter: Bernhard Lindner
stellv. Tech. Leiter: Tobias Nußbaumer
Kassiererin: Michaela Richard
Schriftführerin: Michaela Hitzenauer
Jugendleiterin:  Natalie Augustinovic
stellv. Jugendleiterin:
 Melissa Hitzenauer
Naturschutzbeauftragter:
 Eduard Jetzlsperger

K.S.
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Veranstaltungskalender Marktl
Katholischer 
Frauenbund 
Marktl 

 
Abholtermine der

„Gelben Säcke“

 Fr., 24. 02. 2017

  Fr., 10. 03. 2017

 Fr., 24. 03. 2017

 Fr. 07. 04. 2017

 Sa. 22. 04. 2017

 Sa. 06. 05. 2017

 FEBruAr
26.2. Frichtalfez Kinderfaschingszug
Marktplatz, Förderverein Grundschule

27.2. Kinderfasching
Bürgersaal, Alex Stanischewsky

März
4.3. Après-Ski 
Leogang/Saalbach, Skiclub TSV Marktl

5.3. Kinderkleiderbasar
Bürgersaal, TSV Marktl

6.3. Landwirteversammlung
Bürgersaal, Landwirtschaftsamt Mühld. 

9.3. Jahreshauptversamml.
Gasthaus Hummel, Gartenbauverein 

11.3. Konzert
Whiskey for Breakfast, ACH-Cafe

16.3. Jahreshauptversamml.
Oberbräu, Kolpingfamilie

25.3. Starkbierfest
Bürgersaal, CSU Ortsverein

25.3. Konzert und CD Release
mit Birgit Marketz, ACH-Cafe

28.3. Jahreshauptversamml. 
Bürgerhaus, Musikverein Marktl/Stammh..

29.3. Blutspendetermin
Bürgersaal, BRK

03.03.2017
Weltgebetstag der Frauen 
in der Pfarrkirche St. Oswald

14.03.2017
Landfrauentag in Halsbach, 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut“
13:30-16:00 Uhr im Gasthaus 
Mitterwirt, Burgkirchner Str. 5
Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. 

28.03.2017
Wir besichtigen um 11 Uhr die Firma 
BYODO Naturkost in Mühldorf. Da-
nach wird im Restaurant Feinsinn ein 
Mittagessen eingenommen und es 
besteht die Möglichkeit zum Einkauf 
im neuen Bioladen. 
Treffpunkt: 10:15 Uhr am Penny Park-
platz. Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet.
Bitte mit Anmeldung bei Elvira Dittler 
Tel. 08678/8310

07.04.2017
Palmbuschen binden ab 14 Uhr im 
Pfarrsaal. 

25.04.2017
Vortrag der Heilpraktikerin 
Brigitte Eichinger aus Haiming
19:30 Uhr im Pfarrsaal
Unkostenbeitrag 3 Euro
Thema: Wirbelsäulentherapie nach 
Dorn, „Mit Anleitung zur Selbsthilfe“

APrIL
1. 4. Marktler Fastenbrettl
jung und oid und der wo a Schneid hod
Bürgersaal, Marktler Theaterbrettl

7.4. Jahreshauptversamml.
Sportheim, TSV Marktl

8.4. Konzert Karin Kienberger u. 
Sebastian Grandits, ACH-Cafe 

8. 4. Marktler Fastenbrettl
jung und oid und der wo a Schneid hod
Bürgersaal, Marktler Theaterbrettl

16.4. Wacker Werkkapelle
Bürgersaal, Markt Marktl

21.4. Gauheimatabend und
Festheimatabend z. 70-jähr.
Volksfestplatz, GTEV Grenzlandler

23.4. Frauenfashionbasar
Bürgersaal, Mutter-Kind-Gruppe

25.4. Vortrag
Brigitte Eichinger, Thema: Wirbel-
säulentherapie nach Dorn, KDFB

29.4. Konzert 
Be Two, ACH-Cafe

28.4. - 1.5. Marktler Dult

Sitzungen des
Markt-Gemeinderates
Dienstag, 7. März 2017
Dienstag, 4. April 2017
jeweils um 19 Uhr im Sitzungssaal

Mittwoch, 29. März 2017 
um 16 Uhr

Bürgersprechstunde zum 
Flächennutzungsplan:

Der Markt Marktl führt am 
Montag, 6. März 2017 ab 15 Uhr
eine Bürgersprechstunde im Rat-
haus Marktl durch. 

Dabei werden Fragen zum Entwurf 
des Flächennutzungsplanes mit 
integriertem Landschaftsplan im 
Zuge der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung beantwortet. 
Das Planungsbüro und der Markt 
Marktl stehen für Auskünfte zur Ver-
fügung.

Anmeldung unter Tel. 08678/98880 
ist erforderlich.

Blutspendetermin
in Marktl im Bürgersaal

Problemmüll-
sammlung

Dienstag, 28. März 2017

Stammham: 
Parkplatz am Feuerwehrhaus 

13.00 - 13.30 Uhr

Marktl: 
Wertstoffhof am Sportplatz 

14.00 - 14.30 Uhr
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Veranstaltungskalender Stammham
März
1.3. Fischessen
GH Dorfwirt, Fam. Wittl 
2.3. Jagdversammlung
GH Dorfwirt, Jagdpächter

3.3. Weltgebetstag d. Frauen
Kirche, KDFB

3.3. Jahreshauptversamml.
GH Dorfwirt, FF Stammham

4.3. Schafkopf-rennen
GH Dorfwirt, CSU-Ortsverband

9.3. Jahreshauptversamml.
Gasthaus Hummel, Gartenbauverein

11., 13.3. Kartenvorverkauf
GH Dorfwirt, Autoh. Pichlmeier, Theaterv.

11.3. Jahreshauptversamml.
Haus d. PG, KDFB

12.3. Pfarrversammlung
Haus d. PG, Pfarrei

17.3. Jahreshauptversamml.
GH Dorfwirt, TSV Stammham

18.3. Jahreshauptversamml.
SH Buch, FF Buch

19.3. Fastenessen
Haus d. PG, KDFB

19.3. Jahreshauptversamml.
GH Dorfwirt, KSK Stammham

21.3. Jahreshauptversamml.
Sportheim, TSV Fussballabteilung

23.3. Bürgerversammlung
GH Dorfwirt, Gemeinde

24./25.3.
Theateraufführung
GH Dorfwirt, Theaterverein

25.3. Jahreshauptversamml.
SH Buch, Spielhahnschützen Buch

28.3. Jahreshauptversamml.
GH Hummel, Musikverein

APrIL
1./2.4.
Theateraufführung
GH Dorfwirt, Theaterverein

2.4. Ölbergandacht
Kirche, Pfarrei

7.4. Endschiessen
Vereinsheim, Fährmannschützen

7./8.4.
Theateraufführung
GH Dorfwirt, Theaterverein 
8.4. ramma damma
Gemeindegebiet, FF Stammham

9.4. Palmsonntag
Kirche, Pfarrei, alle Vereine

14.4. Fischessen
GH Dorfwirt, Fam Wittl

17.4. 
Messe für verst. Mitglieder
Kirche, Gartenbauverein

21.4. Jahreshauptversamml.
GH Dorfwirt, TSV TT-Abteilung

22.4. Jahresendfeier
GH Dorfwirt, Fährmannschützen

26.4. Firmung
Kirche, Pfarrei

28.-30.4. Passauer
Jugendwallfahrt
Diozöse

30.4. Florianiamt
Kirche, FF Buch u. Stammham

30.4. Frühlingsfest
Schulvorplatz, Freie Wähler

Katholischer 
Frauenbund 
Stammham

Am 03. März 
sind Frauen aller Konfessionen um 
16.00 Uhr in die Pfarrkirche einge-
laden. Wir beten zusammen für die 
Frauen von den Philippinen, die heuer 
auch die Kollekte bekommen.

Zur Jahreshauptversammlung treffen 
wir uns am 11. März um 14.00 Uhr im 
Haus der Pfarrgemeinde.

Die Fastensuppe für alle Pfarrangehö-
rigen gibt es am 19. März ab 11.00 Uhr 
im Haus der Pfarrgemeinde. Angebo-
ten werden verschiedene Suppen und 
der Erlös wird gespendet.
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Sana Bau GmbH
 Passauer Straße 2

84359 Simbach am Inn
  Tel. 08571 - 925 05 85
 Fax. 08571 - 925 05 86

Mobil 0170 101 11 01
info@sana-bau-gmbh.de

31.3. Theateraufführung
GH Dorfwirt, Theaterverein

31.3. Ölbergandacht
Kirche, Pfarrei
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Mit viel Liebe zum Detail hat sich 
Rudi Birneder aus Stammham seit 12 
Jahren ein Museum der Fotografie 
aufgebaut. Angefangen von Laterna 
Magica`s, Fotoapparate aus der An-
fangszeit um 1865, 9,5 mm Filmpro-
jektoren von 1926 , Spionagekameras 
und vieles mehr. Aus den Ländern wie 
England, Frankreich, Russland, China, 
Tschechien, der einstigen DDR, Japan 
und natürlich Deutschland sind hier 
ca. 1000 Apparate, Geräte Zubehör 

Ein Kleinod mit viel Liebe aufgebaut
und Fotografien ausgestellt. Rudi Birn-
eder weist sie in jede Zeitepoche ein, 
von den Erfindern, bis zu den Appara-
ten und Geräten, einige sind noch voll 
funktionsfähig.
Am 10. Januar 2017 hat Pfarrer Josef 
Kaiser, dem kleinen Privatmuseum den 
kirchlichen Segen gespendet, er war 
überwältigt von der Vielzahl an Foto-
apparaten, Filmprojektoren usw.
Am 14. Januar 2017 besuchte die 
Vorstandschaft des Heimatbundes                          

Marktl/Stammham und Bürgermei-
ster Franz Lehner sein Privatmuseum.                                     
Interessiert hörten sie der fachlichen 
Einführung zu. Herr Birneder demons-
trierte dann an einigen Apparaten und 
Geräten wie sie funktionierten. 
Wenn jemand alte Fotografien von 
Stammham vor 1980 hat, würde er 
sich darüber freuen. 
Sein Museum ist jeden Donnerstag 
von November bis März 16 bis 19 Uhr 
geöffnet. Tel. Nr. 08678/74397

M.E.

Im Dezember 2016 bekam jeder von 
uns aus der Klasse 3/4 eine Ukulele 
als Leihinstrument, finanziert von der 
Gemeinde Stammham und des Baye-
rischen Kultusministeriums. 
Jede Woche steht jetzt der Instrumen-
talunterricht auf dem Stundenplan. 

unsere ukulelenklasse

Interessantes aus Stammham

Wir haben schon alle Saiten des hawai-
ianischen Instruments kennengelernt 
und bereits die ersten Griffe geübt. 
Und es macht uns einfach große Freu-
de, wenn wir alle gemeinsam auf der 
Ukulele spielen und dazu singen! Oft 
hört man in unserer Klasse: „Spielen 

wir heute wieder auf unserer Ukulele?“ 
Unser großes Ziel ist ein Klassenkon-
zert zum Schuljahresende. 
Bis dahin werden wir zusammen mit 
Frau Simböck noch fleißig lernen und 
üben!
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4. - 7. Mai stellt Unterreiner auf der Agra in Leipzig aus

8. Mai finden die AMR-Forsttage in Elsenheim/F statt

14. Juli steht ganz unter dem Motto Schafkopf 

1. - 5. Sept. selbstverständlich ist der Forstspezialist auf der  
 Rottal-Schau in Karpfham vertreten und 

6. - 10. Sept. auf der Rieder Messe in Österreich. 

15. - 17. Sept. erstmals wird auf den DLG-Waldtagen in 
 Brilon ausgestellt

29. Sept.  findet der „Kabarett-Dreier“ statt. 
 Es konnten drei namhafte Kabarettisten 
 ver pflichtet werden, unter anderem 
 Franziska Wanninger mit ihrem Programm
 „AHOIbe – Guad is guad gnua“.

3. Oktober  steht bei Unterreiner ganz unter dem Motto
 „Oktoberfest“. Von zehn (10.00 Uhr) bis zehn 
 (22 Uhr) wird mit  tollen bayerischen Band`s 
 und einer Forstmaschinen-Ausstellung gefeiert.

6. - 10. Okt. mit dabei am Gallimarkt Mainburg

28. + 29. Okt. finden die 1. Unterreiner-Forsttage Nord statt. 

2. + 3. Dez. Unterreiner-Forsttage 2017 auf einem nochmals
 erweiterten Ausstellungsgelände

Terminplan 2017

Am Freitag, den 31.03.2017, öffnet die Unterreiner GmbH im Jubi-
läumsjahr wieder ihre Tore für die Öffentlichkeit.
Im Rahmen der Unterreiner-Night werden die Besucher bereits 
von weitem das strahlend beleuchtete Gelände des Forstspezia-
listen erkennen.
Von 17 Uhr bis 22 Uhr können Sie sich von der Qualität und der 
Effizienz der Produkte bei Live-Vorführungen überzeugen. Unter 
anderem werden der Sägespalt-Automat RCA 480 Joy, die Solo-
mat Wippkreissägen mit hydraulischer Wippe und mechanischer 
Wipper, Holzspalter mit Seilwinde und die Quatromat Trommel-
säge im Einsatz gezeigt.
Selbstverständlich sind auch Seilwinden, Rückewägen, Rücke-
zangen und das gesamte Unterreiner-Programm ausgestellt und 
das Personal wird Ihnen für Fragen aller Art zur Seite stehen.
„Einen großen Stellenwert bei der Waldarbeit nimmt sichere und 
qualitativ hochwertige Schnittschutz- und Arbeitsbekleidung 
ein. Deshalb haben wir natürlich auch unseren Pfanner- und Pro-
tos-Shop für Sie geöffnet. Lassen Sie sich von unserem geschul-
ten Personal beraten“, so Gert Unterreiner.
Für die passende Stimmung an diesem Abend sorgen die Cou-
plet-Sängerinnen „drent und herent“ und das Unterreiner-Team 
wird sie ausreichend mit Speis und Trank verpflegen.
Als Highlight heißt es dann von 20 – 21 Uhr „Top die Wette gilt!“. 
Wie viel Brennholz machen Gert und Felix Unterreiner in 60 Mi-
nuten mit der Quatromat Trommelsäge? Dies wird sicher ein 
spannender Programmpunkt.

Das gesamte Unterreiner Team mit Gert, Manuela, Felix und Lau-
ra Unterreiner an der Spitze freut sich über Ihren Besuch.

unterreiner-Night am Freitag, den 31.03.2017

Text: Theresa Herde (Marketing)
Bilder: Werksbilder

Das farbig beleuchtete Forst-Kompetenzzentrum sorgt für eine 
besondere Atmosphäre bei der Unterreiner-Night. 

Bei der Unterreiner-Night 2016 konnte man sein Können 
mit dem Forstkran unter Beweis stellen. 

Der Sägespalt-Automat RCA 480 Joy im Einsatz.

Ein Blick über das Unterreiner Gelände.
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Der Gemeinderat hat sich in mehreren 
Sitzungen damit befasst und Bürger-
meister Franz Lehner die verkehrs-
rechtlichen Voraussetzungen dazu mit 
der Verkehrsbehörde im Landratsamt 
Altötting und dem Verkehrssachbe-
arbeiter bei der zuständigen Polizei-
inspektion Altötting, PHK Konrad Rei-
scher, abgeklärt.  In einer 30er-Zone 

Stammham wird „Tempo-30-zone“ !

gilt die Vorfahrtregelung „rechts vor 
links“, verkehrsregelnde Zeichen müs-
sen abgebaut werden.
Der Gemeinderat hat nach Prüfung 
und Diskussion beschlossen, die 
beiden Siedlungsbereiche „Stamm-
ham-Ost“ und „Stammham-West“ als 
solche Zonen auszuweisen (siehe La-
geplan, gelb markiert!).

Die entsprechende Beschilderung ist 
bereits geliefert, die Aufstellung er-
folgt in der nächsten Zeit.
Nicht mit ausgewiesen werden kön-
nen die Marktler Strasse und die Schul-
strasse, da diese die Ortsdurchfahrts-
strassen sind. An den Einmündungen 
in diese ist die Vorfahrt der dortigen 
Verkehrsteilnehmer zu beachten.

Mehr Verkehrssicherheit durch Vorgabe 
einer Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 
in den Siedlungsbereichen versprechen 
sich die Antragsteller auf Errichtung einer 
„Tempo-30-Zone“. 

Stammham   -  Tel. 08678-272  -  www.autohaus-pichlmeier.de

   WIR STEHEN FÜR:
- persönlichen und 
  kompetenten
  Werkstattservice

   WIR BIETEN:
- Neuwagen und
- geprüfte - geprüfte 
  Gebrauchtwagen

   WIR SIND: 
- anerkannter
  Prüfstützpunkt von 
  TÜV und DEKRA, daher
- HU-Abnahme jeden 
    Dienstag und Donnerstag

Theaterverein Stammham

„Da Austrags-Schwindel“

Termine:
24., 25., 31. März und

1., 2., 7., 8. April
um 20 Uhr, Dorfwirt Stammham

Kartenvorverkauf:
11. März von 9-11 Uhr
Dorfwirt Stammham
13. März von 8-17 Uhr
Autohaus Pichlmeier

F.L.
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Garteis 45
84533 Marktl

Telefon: 08678 74977-57
Telefax: 08678 74977-67

info@mein-reise-designer.de
www.mein-reise-designer.de

Manfred Schmidt

Beim Hochwasser am 01/02.06.2016 
hat der Türkenbach die Radwegbrü-
cke unterhalb der Kreisstrasse AÖ 22 
in Richtung Hart-Julbach weggerissen. 
Nun wurde eine neue Brücke gebaut 
und Mitte Dezember auf die jetzt süd-
lich der  Strassenbrücke erstellten Fun-
damente mit einem schweren Kranwa-
gen eingehängt. Die Kosten für diese 
Brücke in Höhe von ca. 120.000 Euro 
übernimmt der Freistaat Bayern. Eine 
offizielle Einweihung soll im Frühjahr 
2017 erfolgen. 
Da derzeit noch Abweisgeländer, die 
für die Sicherheit der Radfahrer not-
wendig sind, fehlen, darf die Radweg-
brücke derzeit nur begangen werden, 
Räder sind über diese zu schieben.
Die Bürgermeister der betroffenen 
Gemeinden Julbach und Stammham, 
Elmar Buchbauer und Franz Lehner 
sind sichtlich erleichtert, dass die trotz 
entsprechender Beschilderung zur Ab-
sicherung der Radfahrer zwangsweise 
Umleitung über die Autobrücke wie-
der entfallen konnte (siehe Foto!).

radwegbrücke über den Türkenbach steht wieder!

F.L.
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Neues Baugebiet in Stammham
Bebauungsplan wird zu Ermögli-
chung des Baus von Mehrfamilien-
häuser, Doppel- und Einfamilien-
häuser geändert!
Seit längerer Zeit war die Gemeinde 
dabei, eine grössere zusammenhän-
gende Fläche (gebildet aus mehreren 
Grundstücken) für Wohnbebauung zu 
erwerben. Schliesslich hatte man Er-
folg und konnte sich mit dem Eigentü-
mer über den Verkauf einigen.
Bürgermeister Franz Lehner ist es ge-
lungen, einen Bauträger zu finden, der 
auf Wunsch der Gemeinde hin auch 
bereit war, Mehrfamilienhäuser mit 
Wohnungen, die in Stammham trotz 
häufiger Nachfrage bislang sehr rat 
sind, zu bauen. Ein entsprechender 
Vorschlag war im Gemeinderat geäus-
sert worden.
Nun hat der Bauträger in Absprache 
mit dem bereits von der Gemeinde 
für eine Bebauungsplanänderung 
beauftragten Planer seine Vorstel-
lungen eingereicht, die sehr guten 
Anklang fanden (siehe Lageplan!). 
Daher wurde beschlossen, den bis-
lang rechtsgültigen Bebauungsplan 
entsprechend zu ändern. Nun können 

im Bereich zwischen der Haunreiter 
Strasse, Rupertistrasse und Eichenweg 
3 Mehrfamilienhäuser mit jeweils 4 

Wohnungen, 1 Doppelhaus und 5 Ein-
familienhäuser gebaut werden, sobald 
der geänderte Plan rechtsgültig ist.

Einen neu erarbeiteten Flyer präsen-
tiert der Kindergarten St. Laurentius: 
in Zusammenarbeit mit Frau Wille aus 
Marktl entstand dieses Werk, in dem 
das Personal, das pädagogische Kon-
zept sowie mehrere weitere interes-
sante Informationen in Kurzform vor-
gestellt werden.
Leiterin Barbara Bruckmeier übergab 
nun einige dieser Flyer an Bürgermei-
ster Franz Lehner, damit diese auch in 
der Gemeindeverwaltung zur Abho-
lung für interessierte Eltern ausgelegt 
werden können.

Um auch die Identifikation mit der 
Einrichtung zum Ausdruck zu bringen, 
hat die Fa. Forstgeräte Unterreiner 
Käppis mit dem Logo des Kindergar-
tens gestiftet, die an die Kindergar-
tenkinder verteilt worden sind und 
die auch künftige Kindergartenkinder 
bekommen werden. Für diese Spende 
bedankt sich Barbara Bruckmeier sehr 
herzlich.

Kindergarten stellt sich in neuem Flyer vor
Forstgeräte unterreiner stiftet Käppis

F.L.

F.L.
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Wie bereits in der Vorbesprechung 
vereinbart, sollte der Erlös aus dem 
diesjährigen Adventsmarkt den Ge-
schädigten des Hochwassers vom 
01./02.Juni aus den Nachbargemein-
den Zeilarn und Julbach, die im Kir-
chen- und Schulsprengel Stammham 
ansässig sind, zugute kommen.
In der Nachbesprechung am 20. De-
zember wurde von den Vertretern der 
Teilnehmer am Adventsmarkt disku-
tiert, wie die Spenden übergeben wer-
den sollen. Schliesslich einigte man 
sich darauf, den zur Verfügung ste-
henden Betrag in Höhe von 3.000 Euro 
aufzusplitten und diesen anteilig mit 
einem Anschreiben als symbolische 
Geste persönlich zu überreichen.

Wie Martha Eisensamer, die die Über-
gaben durch einige Adventsmarkt-
teilnehmer organisiert hat, danach 
erzählt hat, waren die Betroffenen 
sichtlich überrascht und angetan, mit 
einem, wenn auch in der Höhe nur 
symbolischen Betrag bedacht zu wer-
den. Auch Dankschreiben einiger Be-
troffener sind bereits eingegangen.
Am Adventsmarkt teilgenommen 
und ihren Erlös zur Verfügung gestellt 
haben der Katholische Frauenbund 
Stammham, Ramona Starflinger, die 
Fährmannschützen Stammham, der 
Imkerverein Marktl, der TSV Stamm-
ham, die Allg. Feuerschützen Stamm-
ham, die Freiwillige Feuerwehr 
Stammham, Sabine Kimberger, die 

Pfarrei Stammham, die Fa. Weigl in 
Stammham, die Stammhamer „Narre-
tei“, Manuela Huber, der Kindergarten 
und die Grundschule Stammham. Sie 
sollen daher öffentlich genannt wer-
den. 
Für die Gemeinde, die einen Teil der 
Organisation des Adventsmarkts 
übernimmt, zeigte sich Bürgermeister 
Franz Lehner zum einen sehr erfreut 
über die Höhe des gespendeten Er-
löses und zum anderen über die po-
sitive Resonanz bei den Betroffenen. 
„Damit wurde dem Sinn des Advents-
markts, den Erlös einem caritativen 
und gemeinnützigen Zweck zuzufüh-
ren, zu hundert Prozent entsprochen.“

Spenden aus dem Adventsmarkterlös übergeben

• Seit dem 1. Januar erhöht sich der 
Grundfreibetrag auf 8.820 Euro - 
eine Steigerung um 168 Euro. Bis zu 
diesem Betrag müssen Singles keine 
Steuern zahlen, bei Eheleuten und 
eingetragenen Lebenspartnern ist 
es das Doppelte. 

• Beim Kindergeld wird es dieses Jahr 
eine Mini-Erhöhung von zwei Euro 
geben: Für das erste und zweite 
Kind steigt der Betrag auf 192 Euro, 
für das dritte Kind auf 198 Euro und 
für jedes weitere auf 223 Euro pro 
Monat.

• Beim Bargeld gibt es ab dem 4. 
April einen neuen Geldschein. Der 
50 Euro Schein wird verändert. Die 
neue Banknote soll schwieriger zu 
fälschen sein. Der 50er ist die am 
häufigsten genutzte Euro-Note und 
wird am zweithäufigsten gefälscht.

• Der gesetzliche Mindestlohn steigt 
ab 1. Januar von 8,50 Euro auf 8,84 
Euro. Alle bisherigen Ausnahmen 
vom Mindestlohn, etwa für Auszu-
bildende und Jugendliche, bleiben 
bestehen.

• Die Altersgrenze für den Eintritt in 
die rente steigt im kommenden 
Jahr auf 65 Jahre und sechs Monate. 
Das betrifft Versicherte, die im Jahr 
1952 geboren wurden und im kom-
menden Jahr 65 Jahre alt werden. In 
den folgenden Jahren wird sich das 
Eintrittsalter weiter erhöhen.

Das ist neu in 2017
• Auch Hartz-4-Empfänger be-

kommen etwas mehr Geld. Für 
Kinder im Alter von sieben bis 
14 Jahren steigt die Grundsi-
cherung von 270 auf 291 Euro 
im Monat. Für alleinstehende Er-
wachsene erhöht sich der Regelsatz 
um fünf Euro von 404 auf 409 Euro.

• Eine große Neuerung gibt es bei 
den regeln für Eu-Ausländer, die 
in Deutschland nicht arbeiten oder 
zuvor nie gearbeitet haben. Sie sind 
ab Januar weitgehend von Sozialhil-
feleistungen ausgeschlossen. Künf-
tig haben sie erst nach fünf Jahren 
einen Leistungsanspruch.

• Richtig teuer wird es künftig, das 
Handy beim Autofahren zu nutzen: 
Bisher wurde das Nachrichtenschrei-
ben und Telefonieren am Steuer mit 
60 Euro Bußgeld bestraft, ab kom-
mendem Jahr sind es 100 Euro.

• Eine weitere Änderung betrifft die 
rettungsgassen: Hier gibt es ab 
2017 eine neue Regelung für mehr-
spurige Straßen. Ab zwei Spuren 
muss die Rettungsgasse immer 
zwischen der äußersten linken und 
der angrenzenden Spur entstehen 
– auch bei vierspurigen Straßen. Bis-
her wurde da die Gasse in der Mitte 
gebildet

• Zu viele große Lkw auf den Auto-
bahnen? Es werden noch mehr - be-

ziehungsweise längere: Nach einer 
fünf Jahre dauernden Testphase 
dürfen seit Januar die sogenannten 
Gigaliner auf deutschen Straßen 
fahren. Die neuen Riesen-Laster 
dürfen bis zu 25,25 Meter lang sein, 
6,5 Meter mehr als bisher erlaubt 
war. Schwerer als bisherige Lkw 
dürfen sie allerdings nicht sein, die 
Grenze liegt bei 40 Tonnen. Die ein-
zelnen Bundesländer regeln, auf 
welchen Straßen die neuen Lastwa-
gen fahren dürfen. Langfristig sol-
len so Kraftstoff und damit auch kli-
maschädliches CO2 gespart werden.

• Eine gute Nachricht für alle Euro-
pa-Reisenden: Die roaminggebüh-
ren für das Telefonieren und Surfen 
im EU-Ausland werden voraussicht-
lich im Juni abgeschafft. Egal, ob 
Brüssel, Paris oder Toskana, es gibt 
dann beim Roaming keine Kosten-
fallen mehr.

• Es gibt einen neuen Feiertag 2017 
allerdings einmalig – der Reformati-
onstag wird bundesweit am 31. Ok-
tober 2017 gefeiert. Martin Luthers 
Thesen jähren sich zum 500. Mal. 
Für 2018 gibt es den Sonder-Feier-
tag schon nicht mehr.

 

F.L.

K.S.



Marien-Apotheke unter 
  neuer Führung

Herr Matthias Kusiek aus Simbach/Inn hat am
1. Januar 2017 die Marien-Apotheke  übernom-
men. Er führt auch die „Neue Apotheke“ in der 
Maximilianstraße 7b, im Ärztehaus in Simbach. 
Die erste Ansprechpartnerin und Filialleiterin 
in Marktl ist Theresia Bothe, die schon einige 
Jahre in der Apotheke arbeitet. Das gesamte 
Team wurde übernommen, das heißt für den 
Kunden ändert sich nichts.
Was vielleicht viele nicht wissen, die Marien- 
Apotheke bietet einen Lieferservice an. Wenn 
Sie Medikamente telefonisch bestellen, wer-
den diese am Dienstag und Freitag zu Ihnen als 
Service nach Hause gebracht. 

Andrea Hühn, Marianne Alfranseder, Monika Wolferseder, Theresia Bothe, Michaela Hauser, Astrid Knon, 
Jordanka Hummel, Anneliese Rudy, Matthias Kusiek

mit 
Liefer-
service!

Wussten Sie schon, 
dass die Marien-Apotheke in Marktl 
einen neuen Besitzer hat?

Auch die Öffnungszeiten bleiben gleich: 

Montag bis Freitag 8:30 - 12:00 Uhr  und  14:00- 18:00 Uhr 
Samstag 8:00- 12:00 Uhr. 

Medikamente können bestellt werden unter der Nummer 08678/270.

Matthias Kusiek freut sich 

auf die neue Herausforderung in Marktl 

und die gute Zusammenarbeit 

mit Theresia Bothe und dem gesamten Team.

PR-Info


